
Clip 13 Die Collagentechnik

Die Collagentechnik ist eine spielerisch-kreative Methode. Sie ist besonders bei Jugendlichen 
beliebt und eignet sich daher ideal für die Zielgruppe der Lehrlinge. 

So können sich Lehrlinge auf kreative Art und Weise beispielsweise mit der Firmengeschichte 
beschäftigen. Entscheiden Sie selbst, ob die Collage besser als Einzelarbeit oder in Kleingruppen 
hergestellt werden soll. 

Collagen ermöglichen einen kurzen aber dennoch vollständigen Überblick eines Themas. 
Da die Collage ja selber erstellt wurde, können sich die Lehrlinge mit dessen Inhalt viel leichter 
identifizieren (erhöhen Identifizierung eines Themas). Der dargestellte Inhalt bleibt so viel besser 
in Erinnerung. 

Ablauf:

Stellen Sie Material für die Collagen zur Verfügung oder bitten Sie die Auszubildenden Zeitschrif-
ten, Zeitungen, Fotos und Broschüren mitzubringen.

Außerdem benötigen Sie: Papierbögen, Scheren, Klebstoff und Filzstifte.

Geben Sie Ihren Mitarbeitenden noch ein paar Tipps für die Erstellung der Collage: 

Es ist spannend danach die unterschiedlichen Collagen zu vergleichen: 

Zum Schluss des Trainings können Sie eine Ausstellung der Collagen organisieren.
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• Vereinbaren Sie im Vorhinein, ob die Collagen durch Texte ergänzt werden dürfen oder 
ob sie tatsächlich nur aus Bildern bestehen sollen. 

• Legen Sie auch vorher die genaue Größe der Collage fest. 

• Formulieren Sie dann die genaue Frage oder das genaue Thema für die Gestaltung der 

Collage. 

• Wie erging es den Lehrlingen mit der Erstellung der Collagen?
• Was fällt bei den Collagen auf? Wurden manche Bilder öfter verwendet? 
• Welche Collagen sind besonders ansprechend und warum? 
• Welche Annahmen, Werte und Menschenbilder liegen den Collagen zu Grunde?

• Die Lesegewohnheit sollte beachtet werden und 
• das zentrale Element der Collage sollte in der Mitte platziert sein. 
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